
             
  

Ländliche Entwicklung – LEADER/CLLD 2014-2020 

 

PRESSEMITTEILUNG 

der Lokalen Aktionsgruppe Zwischen Elbe und Fiener Bruch (Elfi) 

vom 13.03.2020 

Lokale Aktionsgruppe LEADER in Ihleburg 
LEADER/CLLD - Projekte bis 01. März 2020 auf den Weg gebracht 

Rundfahrt mit dem Leutewagen durch Iheburg 

Zu Beginn der Beratung hat der Heimat- und Förderverein Ihleburg e.V. zu einer kleinen 
Rundfahrt durch Ihleburg eingeladen. Diese Rundreise möchten wir kurz vorstellen:  

Für einige Orte der Stadt Burg gar nicht selbstverständlich, Ihleburg hat ein komplett saniertes 
Straßennetz mit der modernsten Infrastruktur aller Ver- und Entsorgungssysteme, 
einschließlich Internet und LED Straßenbeleuchtung. Über ein ökologisches 
Nahwärmesystem versorgt das Landgut Parchau die Hälfte aller Haushalte mit Wärme aus 
der Biogasanlage.  

Der Initiative aller Vereine und Einwohner ist es zu verdanken, dass die Ihleburger 2017 eine 
900 Jahrfeier mit vielen tollen Höhepunkten gestalten konnte. Davon zeugt nachhaltig, der zu 
diesem Anlass eingeweihte Dorfstein mit dem Ausspruch von Ghandi: „Sei Du selbst die 
Veränderung, die Du Dir wünschst für diese Welt“. 

Weiter fuhr der „Leutewagen“ zum Info-und Rastplatz „Alte Schleuse“ am Elbe Havel Kanal, 
der für Radwanderer und Einwohner Rück- und Einblicke in die Geschichte dieser Ansiedlung 
gibt. Der ebenso neu gestaltete Info- und Rastplatz, etwas weiter am Elbe-Havel-Kanal 
gelegen, erinnert an die wechselvolle Nutzung des Vorwerkes Pennigsdorf. Die Installation 
„Calyx“ aus Rudimenten der abgebrochenen Schleuse v. 1870 fand Beachtung (Foto). Auch 
die Heilpflanze des Jahres 2020, die Gemeine Wegwarte ist hier dokumentiert. Hintergrund ist  
die hier ehemals ansässige Zichoriendarre, die in den Jahren um 1870 die verkehrsgünstige 
Wasserstraßenanbindung nutzte.  

Schließlich führte die Rundfahrt zum Reitplatz nahe der Elbaue, hier wurde eines der ersten 
LEADER-Projekte 2008 realisiert. Neuanpflanzungen von über 70 Eichenbäumen haben in 
den vergangenen Jahren kontinuierlich das Gesicht dieses Platzes verändert. Der Reit- und 
Springverein veranstaltet hier jährlich ein sehr umfangreiches 3 tägiges Reitturnier und feiert 
im Jahr 2021 sein fünfzigjähriges Jubiläum. Vorbei am Sportplatz, hier soll 2020 über 
LEADER eine Beregnungsanlage installiert und das Vereinsgebäude saniert werden, ging 
es zurück zum Dorfgemeinschaftshaus.  

Die Gäste waren von dieser spontanen Rundfahrt begeistert und konnten sich ein Bild 
machen, was mit aktivem bürgerschaftlichen Engagement auf die Beine gestellt werden kann. 

LEADER-Projekte eingereicht 

Bis zum 01. März wurden insgesamt 19 Anträge eingereicht. Die Kommunen Jerichow, Elbe-
Parey, Genthin und Möser möchten Beschilderungen zum neuen Wegeleitsystem 
„Knotenpunkte“ aufbauen, es sollen Mehrgenerations- sowie Sportplätze ausgebaut und 
saniert werden. Weitere Maßnahmen sind im Thomas Morus Haus in der Stadt Genthin sowie 
im Tierpark Zabakuck geplant.  

  



             
 

 

Im Rahmen des Sozialfonds wurden drei Projekte beim Landesverwaltungsamt eingereicht. 
Der Verein Wirtschaft im Jerichower Land widmet sich weiter dem Thema 
„Nachwuchsgewinnung von Fachkräften“ und der Landkreis Jerichower Land hat zur 
Unterstützung des Kooperationsprojektes „Knotenpunktbezogene Wegweisung“, was auch 
gern Radeln nach Zahlen genannt wird, Kosten für Personal zur Koordinierung und 
Vernetzung für die Region beantragt.  

Die beschlossenen Prioritätenlisten finden Sie auf der Homepage, hier unter Projekte- 2020 / 
ELER-Liste und ESF-Liste.  

Seit 2016 hat die LAG 53 Vorhaben auf den Weg gebracht werden. Hierfür konnten ca. 3 Mio. 
Euro an EU, Bundes- und Landes-Mittel eingesetzt werden. Damit hat die LAG 70 % der zur 
Verfügung stehenden Gelder gebunden.  

 

 

Zum Hintergrund:  

Der aktuelle LEADER/CLLD 2014-2020-Prozess startete mit der Bestätigung der Lokalen 
Entwicklungsstrategie der LAG Elfi (LES) am 20. August 2015. Mit dieser Strategie möchte die LAG 
Projekte, Netzwerke und Kooperationen zu den folgenden Themen Natur und Landwirtschaft, Kultur 
und Tourismus sowie Daseinsvorsorge aktivieren, unterstützen und umsetzen.  

Über 80 Projekte hatten Akteure zur Umsetzung in den nächsten Jahren beigesteuert. Den neuen 
Ansatz des Landes, LEADER mit mehreren EU-Fonds umzusetzen, möchten die vielen Ideengeber 
gern nutzen. 

Mit der Bestätigung der LAG erhielt die Region bis heute einen Finanziellen Orientierungsrahmen (FOR) 
von insgesamt 4,1 Mio. Euro.  

Unterstützt wird die LAG seit dem 01. Februar 2016 durch die Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, 
hier durch Heike Winkelmann. Die Landgesellschaft erhielt den Auftrag durch den Träger des LEADER-
Managements, dem Landkreis Jerichower Land. Der Landkreis, selbst Mitglied dieser LAG, übernahm 
die Trägerschaft im Auftrag der LAG und der Kommunen der LAG-Region.  

Mitglieder des Vorstands sind:  

Dr. Heinz Paul, Dr. Bernhard Schwandt, Peter Deumelandt, Harald Bothe und Christin Voigt 

 

Kontakte 

LEADER-Management: Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, Heike Winkelmann, Große Diesdorfer 
Straße 56/57, 39110 Magdeburg, Tel.: 0391 7361-742 / Fax: 0391 7361-888, E-Mail: 
winkelmann.h@lgsa.de  
 
LAG-Vorsitzender: Dr. Heinz Paul, Tel.: 0391 7443547, E-Mail: hpaul@tti-md.de 
 
Weitere Informationen 

Homepage der LAG: www.leader-elfi.de  
Homepage des LEADER-Netzwerkes Sachsen-Anhalt: http://www.leader.sachsen-anhalt.de 
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Fotoimpressionen  

  

 
1) Mitglieder Vorstand und Beirat der LAG Elfi 
 

 

  

  

2) Die Installation „Calyx“ aus Rudimenten der abgebrochenen Schleuse v. 1870   

 

[Fotos: 1) LAG Elfi und 2) Huchel] 


